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Ummantelung / Flying Page / XXL Format Altarfalz / Centerfold 

und Centerfold hoch /Hidden Ad/Hidden Ad und Magazin / Titel-

banderole / Titel Sticker / Transparentpapier / Strukturpapier / 

Farbiges Papier /Leuchtfarbe / Duftfarbe / Lackdruck / Perforati-

on Half Pages / HalfPages Tabloid / Broadsheet Superpanorama 

/ Booklet 8 Seiten / Booklet 4 Seiten / Panorama / Karten kleben 

Memostick / Post-It / Etikettieren / Heften / Heften Schneiden / 

Leimung / Memoflag / Skip Slitter  / kleinere Formate / gestri-

chenes 80g Papier / ungestrichenes 80g Papier / Sonderfarben 
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2 
Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich

vierseitige Sonderwerbeform Format 1/1 , wird 

um ein oder mehrere Bücher der Zeitung gelegt, 

überdeckt linke Hälfte der Titelseite, schränkt die 

Wickelgröße auf einer Disc ein

Flying Pages

F o r m a t e  u n d  F a l z f o r m e n
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich

zweiseitige SWF im Format 1/2, wird um ein oder 

mehrere Zeitungsbücher gelegt, Unterschied zu 

Flying Page: Rückseite des Bogens ist 1/1 Format.

Spezialbahnbreiten für das Papier erforderlich.

SWF Hidden Ad: zuoberst Druck Redaktion, dahin-

ter die Werbung, 

Half Page (evt. Hidden Ad)

F o r m a t e  u n d  F a l z f o r m e n
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich

abgewandelte Form der Flying Page, möglich im 

Tabloidprodukt, 4 oder 8 seitiges Booklet wird um 

ein Buch gelegt, erfordert Sonderbahnbreiten in 

Tabloidprodukt

Booklet

F o r m a t e  u n d  F a l z f o r m e n
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich

vierseitige SWF, mit Ausklappen an Kopf oder Fuß 

der Seiten, bietet die Möglichkeit im Tabloid ein Pa-

norama zu erweitern, vergleichbar mit Flying Page: 

Doppelseite Tabloid mit einer Flying Page

Centerfold und CF hoch

F o r m a t e  u n d  F a l z f o r m e n



6 
Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich 

vierseitige SWF, Fläche 2x2 Seiten, geschlosse-

nes Druckbild über eine volle Bahnbreite, erfordert 

erhebliche Investitionen für die Druckerei (Pflugfalz 

im Falzüberbau für Altarfalz)

 

XXL Format / Superpanorama

F o r m a t e  u n d  F a l z f o r m e n
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich

Panorama
geschlossenes Druckbild, Fläche 2x1 Seite, Durch-

gehende doppelseitige Werbeanzeige, Panorama 

auf Vorder- und Rückseite möglich, Panorama mir 

Druckbild quer ermöglicht Poster, Verwendung von 

Panorama Druckplatten in den meisten deutschen 

Druckereien gängig. 

F o r m a t e  u n d  F a l z f o r m e n
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 
Investition erforderlich 

meist nur extern zu beschneiden, bzw. Heft- 

Schneideaggregat erforderlich

kleinere Formate

F o r m a t e  u n d  F a l z f o r m e n
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich 

Tabloidbuch im gesammelten Broadsheet Produkt, 

bei dieser Produktionsmethode wird die Papier-

bahn für ein Buch direkt in der Maschine geschnit-

ten, erfordert höchste Sorgfalt in der Produktion

Skip Slitter

F o r m a t e  u n d  F a l z f o r m e n
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich

vierseitige Sonderwerbeform Format 1/1 , wird um 

Titelbuch der Zeitung gelegt, redaktioneller Kopf 

bleibt sichtbar

Ummantelung

A d d  O n

1  U M M A N T E L U N G

Verfügbar/nicht verfügbar: DIE WELT | WELT am SONNTAG | WELT KOMPAKT |  Berliner Morgenpost | Hamburger Abendblatt | BILD | BILD am SONNTAG

Platz für die Marke
Fotoquelle: media-impact
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich

Titelbanderole
Papierbanderole um Zeitung, exklusive Werbeform 

für kleine Teilauflagen, Konfektionierung in der Wei-

terverarbeitung, Technik meist per Hand

A d d  O n
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich 

Titelsticker
bedruckte Haftnotiz wird auf Titelseite geklebt, läßt 

sich abziehen ohne Zeitung zu beschädigen, Kle-

beposition frei wählbar, Handarbeit oder Investition: 

Klebemaschine

A d d  O n
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich 

Perforation erfolgt in der Rotation, Veredelung 

der klassischen 1/1 Anzeige, parallel zum Bund, 

Position frei wählbar, Maschine muss nachgerüstet 

werden, keine Formen (Bsp: Antwortkarten) mög-

lich, prozessbedingt ist die Perforation nur paralell 

zum Bund

Perforation

A d d  O n

S O N D E R W E R B E F O R M E N  D E R  Z E I T U N G E N 19

* Horizontale, rechtwinklige oder diagonale Perforationen sind nicht möglich.

Nimm mich mit
Kleine Löcher, große Wirkung: Eine einfache Perforation trennt die Anzeige 
vom Ad Special – und fordert zum Handeln auf.

Verfügbar/nicht verfügbar: DIE WELT | WELT am SONNTAG | WELT KOMPAKT |  Berliner Morgenpost | Hamburger Abendblatt | BILD | BILD am SONNTAG•

Die Perforation – eine Veredelung der klassischen 1/1-sei-
tigen Anzeige  – verläuft parallel zum Bund der Seite* und ist 
gestalterisch deutlich gekennzeichnet. Ihre Position ist nach 
Abstimmung wählbar.

Sehen, heraustrennen, kaufen: Eine Perforation ist 
Blickfang, hebt die Anzeige vom Umfeld ab und versieht sie 
mit einer effektiven Handlungsaufforderung. Eine Perforation 
trennt nicht nur, sie verbindet zugleich die Stärken zweier be-
währter Printwerbeformen: klassische Anzeige plus heraus-
nehmbares Ad Special. Die Anzeige profi tiert von der Wech-
selwirkung mit der sie umgebenden Redaktion. Dank Perfo-

ration lässt sie sich ganz oder teilweise herausnehmen und 
separat nutzen – ob als Produktmemo, Antwortelement oder 
Impulsgeber für den Kauf. Zwei Praxistipps für die Gestal-
tung mit Perforation: Sie sollte deutlich und appellativ sein. 
Und das heraustrennbare Element sollte ein klares Branding 
tragen, damit es auch im Freien für die Marke arbeitet.

Blickfang und Call to Action: Die Perforation hebt die klas-
sische Anzeige hervor und versieht sie mit einer wirksamen 
Aufforderung zum Handeln – ob für Gewinnspiele, Bestellun-
gen, Couponings oder den Produktkauf.

1 6  P E R F O R A T I O N

• auf Anfrage

Fotoquelle: media-impact
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich 

Memoflag
Umhefter am Bund der Zeitung mit Falz verleimt 

über Klappenfalz

A d d  O n
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich 

Aufkleben von Karten oder Post-It‘s über Karten-

Klebe-Aggregat, Zusatzinvestitionen in die entspre-

chende Anlage erfoderlich, Aufbringen der Etiket-

ten von Etikettenarchiv, Werbeträger mit höchster 

Formflexibilität, ebenfalls Aufbringen flacher 

Warenproben möglich 

Karten-Kleber

A d d  O n

Fotoquelle: Ferag
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich 

Inkjet-Anwendung mit farblosen, erst unter UV-

Strahlung sichtbaren Tinten, direkte Integration des 

Inkjet-Adressierkopfes in das Zeitungs-Fördersys-

tem UTR der Weiterverarbeitung möglich

Spot On

A d d  O n

Fotoquelle: Ferag



17 
Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich

zwei oder vierseitige Sonderwerbeform, im Format 

1/1, wird lose über korrespondierende, klassische 

Anziege gelegt., Papierkosten sehr hoch

Transparentpapier

S p e z i a l p a p i e r
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich

zwei oder vierseitige SWF, Format 1/1, Platzierung 

frei wählbar oder durchgängige Verwendung im ge-

samten Produkt, zahlreiche Farben verfügbar (gelb, 

grün, lachs etc.), farbiges Zeitungspapier ist teuer

Farbiges Papier

S p e z i a l p a p i e r
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 
Investition erforderlich

zwei oder vierseitige SWF, Format 1/1, Platzierung 

frei wählbar. Produktion meist extern, Ausnahme: 

Palm nature – 90g Naturpapier (siehe Foto u. links) 

ähnlich Packpapier für Verwendung im Zeitungs-

druck erprobt

Strukturpapier

S p e z i a l p a p i e r

S O N D E R W E R B E F O R M E N  D E R  Z E I T U N G E N

* Zweiseitige Strukturbeilagen können ausschließlich im Vorprodukt, vierseitige auch im Hauptprodukt platziert werden.

Alles im Griff: Das Strukturpapier macht mit haptischer und optischer Qualität auf 
die Werbung aufmerksam – gleich, ob sie besonders wertig oder sinnlich sein soll.

Das Strukturpapier – eine zwei- oder vierseitige* Sonder-
werbeform im Format 1/1 Seite hoch – wird der Zeitung bei-
gelegt. Die Platzierung erfolgt nach Absprache.

„Unter einer Vielzahl von Dingen werden jene zuerst 
wahrgenommen, die sich von den anderen abheben.“ Nach 
den Gesetzen der Wahrnehmung ist das Strukturpapier eine 
buchstäblich prägnante Werbeform. Seine besonderen opti-
schen und haptischen Qualitäten verleihen ihm eine hohe 
Alleinstellung. Die geprägte Oberfl äche aktiviert den Tastsinn 
des Lesers und erweitert die Palette des Gestalters – gleich, 
ob das Layout auf hochwertige oder sinnliche Anmutung 
setzt, mit Retro-Charme oder trendig-coolen Versatzstücken 

spielt. Strukturpapier lässt sich in großem Variantenreichtum 
aus lebendigen Oberfl ächen und attraktiven Farben passge-
nau zum Kampagnenauftritt produzieren. Ein weiteres Wir-
kungsplus dieser Sonderwerbeform: Das Werbemittel ist ex-
klusiv der Marke gewidmet und wird der Zeitung beigelegt. 
Es kann leicht entnommen werden und so über die Nutzung 
der Zeitung hinaus wirken.

Das Strukturpapier spielt seine taktilen Qualitäten immer 
dann aus, wenn ein einprägsamer Auftritt mit hoher Aware-
ness angestrebt wird – und eine lebendige Oberfl äche die 
Produktbotschaft unterstreichen soll: Es ist der geeignete 
Stoff für sinnliche, luxuriöse Produkte.

1 1  S T R U K T U R P A P I E R

Verfügbar/nicht verfügbar: DIE WELT | WELT am SONNTAG | WELT KOMPAKT |  Berliner Morgenpost | Hamburger Abendblatt | BILD• | BILD am SONNTAG

14

Prägnante Werbung

• auf Anfrage

Fotoquelle: media-impact
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich

ungestrichenes oder  
gestrichenes Heatset-Papier

hochweiß holzfrei UPM Fine 80g Papier UPM matt, 

bzw.UPM Fine holzfrei hochweiß, Papierheatset 

matt verursacht höhere Papierkosten, als Anzei-

genstrecke möglich, nicht sicher mischbar mit 

Standardpapier in einem Druckgang

S p e z i a l p a p i e r
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich

Spezialfarbe mit mikroverkapselten Duft. Eignung 

für  ummantelte Werbeformen, höhere Farbkosten 

für Duftfarben oder Tageslichtfarben, Einschrän-

kungen in der Farbbelegung der Rotationen

Duftfarben

S p e z i a l f a r b e n
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich

mit fluoreszierenden Farbpigmenten versetzte 

Druckfarbe zur Veredelung, Kosten für Umrüsten 

der Maschine in der Produktion sind einzuplanen, 

da Maschinen heut zu meist 4c konfiguriert, höhere 

Farbkosten für Tageslichtfarben

Leuchtfarben

S p e z i a l f a r b e n
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich 
Produktion extern 
Investition erforderlich

Veredelung klassischer Anzeigen und SWF mit 

seidenmatten oder hochglänzenden Lacken, Spot 

oder ganzflächig.

Lackdruck

S p e z i a l f a r b e n
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich

Veredelung klassischer Anzeigen und SWF mit 

Metallfarben, Spot oder ganzflächig, höhere Farb-

kosten für Metallfarben, Einschränkungen in der 

Farbbelegung der Rotationen

Metallfarben

S p e z i a l f a r b e n
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich 

das Heften ist direkt im Falzapparat der Rotation 

möglich, kann jedoch durch externe Dienstleister 

bewerkstelligt werden, auf Basis von Investitionen 

ist auch die direkte Integration in das Zeitungs-För-

dersystem UTR der Weiterverarbeitung möglich 

Heften

We i t e r v e r a r b e i t u n g

Fotoquelle: http://files.medienhandbuch.de/news-images-large/16750.jpg
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 
Investition erforderlich 

Weiterverarbeitung wie eine Broschur im klassi-

schen Offsetdruck, entweder durch externe Dienst-

leister bewerkstelligt oder eigenes Heft-/Schneide-

aggregat nach der Rotation vorhanden

Heften und Schneiden

We i t e r v e r a r b e i t u n g
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Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 

Investition erforderlich 

Falzleimung über Zusatzaggregat im Falzaufbau 

der Rotation

Leimung

We i t e r v e r a r b e i t u n g



28 
Sonderwerbeformen

Vorproduktion erforderlich

Produktion extern 
Investition erforderlich 

Bei einer Stanzung wird die Fläche einer Anzeige 

ausgestanzt und die folgenden Vorderseite wird 

sichtbar

Stanzung

We i t e r v e r a r b e i t u n g


